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Objekt: Marienborn bei Magdeburg:
Augustinerchorfrauenstift

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Spätmittelalter

Inventarnummer: 18248790

Beschreibung
Marienborn ist heute ein Ortsteil der Gemeinde Sommersdorf im Landkreis Börde/Sachsen-
Anhalt und zählt zu den ältesten Wallfahrtsorten in Deutschland. Nach Suhle (1964) kommt
das Siegel an Urkunden zuerst im Jahre 1306 vor. Zwischen 1210 und 1250 entwickelte sich
aus einem Hospital das Augustinernonnenkloster, die Klosterkirche stammt aus der zweiten
Hälfte des 12. Jahrhunderts.
Vorderseite: Maria mit Kind auf einer Bank sitzend, umgeben von einem gotischen
Architekturrahmen.
Rückseite: Glatt.

Grunddaten

Material/Technik: Messing; graviert
Maße: Gewicht: 120.73 g; Durchmesser: 55 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1290-1306
wer
wo Deutschland

Besessen wann
wer Robert Bohlmann (1854-1944)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

https://smb.museum-digital.de/object/175993


Schlagworte
• Bronze
• Christliche Ikonographie
• Geistlicher Fürst
• Heiliger
• Mittelalter
• Nichtmünzliches
• Petschaft
• Spätmittelalter
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